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Ubersicht der Arten und Unterarten
der Familie Lacertidae

3. Nachtrag

Wor-pcRNc l}scl.lol'p

Zusammenfasstrng

'Vorstellung ncuer llrkenntnisse tiber systematisclte li'ragen innerhalb der Farnilie lacerti-
dae, die in der lctzten 7*,it publiziert wurden.

Summary

New infornrations concerning systematical questions within the family lacertidae, which

wcre published during the last time, are presented.

Zwar sind seit <lcm Erscheinen des 2. Nachtrags zur L:certiden-Übersicht erst

einige Monate vergangen (vgl. BtscHopr 1995), doch erweist es sich als notwen-

dig, einige taxonomische Verdnderungen nachzutragen und teilweise auch kutz zu

kommentieren.

Ganz aktuell ist die Situation von Lacerta viridis s.l. ins Gerede gekommen

(vgl. hierzu NsrrvaNN [1995] und JocER [1995J). Irider hatte ich bisher ver-

säumt, die von l{yrnNn (1991) gezogenen Konsecluenzen. in dieser Übersicht

nachzutragen, die sich aus ihren Kreuzungsexperimenten ergaben: L. viridis ist in

zweiArten zu unterteilen, die Östüche Smaragdeidechse (Lacerta viridis) und die

Westliche Smaragdeidcchse (Lacerta bilineata). Dieses Ergebnis konnte jetzt

durch genetische Untersuchungen bestätigt werden (AvaNN 1995). Die unten fol-
gende Liste führt die sich daraus ergebenden neuen Namenskombinationen auf.

A. Hgl-naDAG machte mich auf eine neue Unterart von Lacerta lepidn aufmerk-

sam, die er kürzlich in einem Buch über die Herpetofauna Galiziens entdeckte

(Gar",iN Ilscnurroo & FEnNÄnDEZ ARIAS 1993). Venvundert, bisher nichts von
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dieser Subspezies gehört zu haben, suchten wir nach ihrem Ursprung und steliten
fest, daß sie im Jahre 1988 von CRstRovrEIo et al. in der Disscrtation von Mn-
TEo beschrieben wurde - cine ehcr ungcwöhnliche Vorgehcnsweise. Darnit gilt l.
Iepirla oteroi, dcn Nomenklaturrcgcln cntsprochend, als nicht publizicrt. Viclmehr
haben die Autoren des []uches GarÄN Rrcnlano & FsRNÄNoaz Anlas (1993),
die die Unterart erstmals regulär publizierten, als deren Autoren zu'gelten.

Einige Vcrwirrung besteht gegcnwärtig bei dcr Bennennung dcr kaukasischen
Felseidechsen (lacerta saxicola-Komplex) und der curopäischcn Gebirgseidechsen
(Subgen. Archaeolacerta). Auf den publizierten Ergebnissen von LRttzA et al.
(1977) und GUInAUME & l-aNza (1982) fußend, wird in den letzlen Jahrcn vor
allem von französischen, italienischen und russischen Herpetologen der NameAr-
chaeolacerta als Gattungsname für diese Gruppen benutzt (vgl. z.B. CnsrnNsr &
Guvnrnxr 1989, DaRnwsrcrJ et al. 1991, Dnnnwsru 1992, CnpnrcuoNE 1995

und KUpRIJANowA 1.994), während in anderen Publikationen wciterhin von Lacer-
ta gesprochen wird. I{ier wird ein Problem dokumenliert, wclches sich aus dcn
wachsenden Erkenntnissen über die Verwandtschafsbeziehungcn innerhalb der
Familie kcertidae ergibt. Es ist völlig richtig, daß dicse Eidechsen, wie eine Rei-
he anderer Artengruppen auch, aus dcr Gattung Lacerta hcrausgcnommcn wcrdcn
müssen, doch sollte dies crst passicrcn, wcnn noclr bestchende Unklarheitcn bcsei-
tigt sind, um nicht durch dic Schaffung von lrakten, die mögl-icherweise nach kur-
zer Znit überholt sind, unnötigc Verwirrung ztr stiften. In diesem Fall zeigten
MavEn &Lurz (1989) sowie Maynn & BnNyn (1994) auf, daß die Beziehungen
zwischen den Gebirgs- und Felseidechsen noch unklar, Letztere wahrscheinlich
enger mit Lacerta (A^pathya) cappadocica venvandt sind als mit Erstercn (sichc
hierzu auch BtscHopp 1991b). Es ist momentan sicher besser, für dicse Eidcchsen

noch den Namen Lacerta zu verwenden (dem Vorschlag von MnyER & Bpuyn
1.c. folgend, am besten in "" gesetzt).

Lacerta raddei nairersis wird neucrdings in Publikationen als Art L. nairensis
behandelt (Dnnewsxtr 1992, ANoRoNIKow et al. 1994). Da diese taxonomische
Veränderung offensichtlich bislang nirgends begründet wurde, soll bis auf weite-
res der bisherige Status beibehalten werden (vgl. Btsctlonr. 1991b). Anders sieht
es mit der Aufteilung von Lacerta coucasica in drci Arten aus (Fu et al. 1995).
Hier wurde aufgezeigt, warum den bisherigen Untcrarten alpina und daghestanica
Artstatus gebührt. Allerdings war dicser Schritt für I. afuina längst vollzogen
(vgl. Btscllopr l.c.). Der Liste der Felseidechsen muß schließlich eine neuc Art
(Lacerta steineri) hinzugefrigt werden, die EtseLr (1995) aus dem Nordost-Iran
beschrieb.

Eine L. r. nairensis vergleichbare Sachlage ergibt sich für die Kanareneidechsc.
Hier sprechen [6psz-JuRADo & Marno (1995) plötzlich von Gallotia galloti und
G. caesaris. I*tzterc, bisher als Untcrart von G. galloti gcltencl (vgl. IllscnoFF
L99Ia), wird ohne Bcgrundung zur Art crhoben. Obwohl es durchaus Ilinweise
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auf cinen Status als Allospezies Iür beide 'faxa gibt, soll diesc Veränderung hier
v<lrläufig nicht übcrnommen wcrdcn.

Wcitcrc titxonomischc Vcrändcrungen wurden schließlich in der Gattung Acan-
tlndactylu.r vollzogcn. I)cr bishcrigc A. erythntrus lineomaculatu.s (vgl. BIscnorr
1990) rvurdc durch []clt'ts & Gnrulez (19K)5) zur Art aufgewertet, und innerhalb Ä.
crythrunrs wurdc clcr Namc atlanticus revalidiert.

In einer küalich erschienenen Checklist der Echsen Vietnams (Bonnow 1995)
wird neben Talqdronrus sexlineatus ocellatus auch T. wolteri (für den Gattungsna-
men wird übrigens die falsche Schrcibweise Tachydrorlrzs benutzt) als Vertreter
der Flerpetofauna diesqs Landcs gemeldet. Dcr Verfasser beruft sich dabei auf Pu-
blikationen von NcuvnN (1975), lhaN et al. (1981) und DaRewsKrJ er al. (1986).
T. wolteri ist bislang aus dem südosttichsten ltußland, aus Nordost-China und Ko-
rea bckannt (vgl. Btsctlorr 1992, Zneo & Apmn I9%). Sein Verbreitungsgebiet
liegt also mindestens 2300 km Luftlinie vom nördlichsten Vietnam entfernt. Aus
dem dazwischcnliegenden lLaum sind mehrere andere TalEdronus-Arten bekannt.
Ich haltc es dahcr für äuficrst unwahrscheinlich, daß T. wolteri auch in Vietnam
vorkommt. Wahrscheinlicher ist, daß die betreffenden Tiere einer anderen, bisher
nur aus dem weiteren Umkreis Nord-Vietnams bekannten Art angehörcn, etwa T.

internrcdius, 7'. kuelmei, 7-. khasiensis oclcr T. septentrionalis. Nicht auszu-
schließen ist, daß cs sich um einc bisher unbekannte Art handelt. Die vietnamesi-
schen "T. wolteri" sollten unbedingt näher untersucht werden!

Die nachfolgende Liste gibt einen Überblick über die taxonomischen Verände-
rungen und Ergänzungen innerhalb der l:certidae:

A c a nt hoda c ty I u s lrtrzl nc nn, I 834 [Fra nsenfin gere idechsen]

A. erythrurus (Scutttz, 1833) [Europäischer Fransenfinger]
erythrurus erythruras (ScHtNZ, L833)

Portugal und Spanien.
erythrurus atlanticas BoULENGER, 1918

Marokko (Mitt lerer Atlas einschließlich des Tnntralplateaus, Nord hän ge
des Hohen Atlas und Ebenen westlich der genannten Gebirge).

erythrurus belli GnAY, 1845

NO-Marokko und N-Algerien.
A. Iineontaculatus Duv6nll & BlnnoN, 1839

Marokko (entlang der Atlantik-Küste von Tanger bis Essauira).

, Lace,r/c LtrvrvABUS, f758 [Halsbandeidechsen]
(L acerta s.str.) [Smaragdeidechsen]

L. bilinean DeuotN, 1802 [Westliche SmaragdeidechseJ

bilineata bilineata DnuolN, LB02
W-Europa, einschließlich rhcinische Populationen.
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bilineata chloronora ll,nntNIrseuE-ScIMAI.TZ., 1B10 (comb. nov.)

Italien (Kalabrien und Sizilien).
bilineata fejervaryi Vnsvanv, 1926 (comb. nov.)

Mitrcl-Italicn.
L. viridis (Lnunnr.rlr, 1768) [Östliche Smaragdeidechse]

viridis viridis (LeunnNrl, 1768)
Östlichcs Mittel-Europa (cinsch[eßlich brandenburgische l'}opulationcn)
und größter Teil des Balkans.

vir idis infi'apunctata ScnutDTLER, 1986

Türkci (östlichc Schwarzmccrküstc).
viridis nrcridionalrb CynßN, 1933

O-Rumänien, O-Bulgarien, europäische Türkei (einschließüch Marm ara-

region) und NO-Griechenland.
vir idis paphlagonica SctMIDTLEII., 1986

Türkei (m ittlere Schwarzmecrküste).

(Apathya s. l.) firclseidcchsenl

"L." alpina DaRewsKIJ, 1967

Rußland (westlicher Kaukasus).

"L." caucasica MEunLy, 1909 fKaukasus-Eidechse]
llußland (zentraler bis südöstlicher Tcil des Kaukasus) und nördliclistes
Georgien.

"L." dagltestanica Dannwsru, L967

Rußland (nordöstliches Kaukasusvorland).

"L." steinerj Etsnlt, 1995
NO-lran (bisher nur von der terra typica bekannt).

(Timon Tscttuol, 1836) [Perleidcchsen]
uL." Iepidn oteroi GalÄN Rrcalapo & FpnNÄNoEz ARIas, 1993

Insel Sälvora vor der Mündung des Arousa bei La Corufra, Spanien.
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